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5
beste M&A-PR-Berater in 
unseren Kernmärkten

300
erfahrene Expertinnen & 
Experten

600
Kunden weltweit, von 
Startups bis hin zu den 
größten globalen 
Konzernen 

14
Büros in den wichtigsten 
Unternehmens- und 
Finanzzentren der Welt

$250bn
durch Aktienangebote, 
einschließlich 
Börsengängen, aufgebracht

#1
weltweit in den Bereichen 
Private Capital, Börsengänge, 
Umstrukturierungen und 
Insolvenzen
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Unsere Kernkompetenzen

Corporate Governance & Shareholder Activism Mergers & Acquisitions

Corporate Reputation & Positioning People Communications

Crisis & Issues Management Private Capital

Cybersecurity Public Affairs

ESG & Sustainability Research, Analytics and Insights

Financial Communications Restructuring & Bankruptcy

Initial Public Offerings Science & Innovation

Litigation Support



Komplexe Stakeholderstrukturen

Finanz- und 
Wirtschaftspresse

Fachpresse und 
Spezialpublikationen

Online Medien

Tageszeitungen

Kunden und 
Lieferanten

Banken und 
Finanzgläubiger

Potentielle 
Investoren

Unternehmen

Interessen & 
SichtweisenTransparenz Reputation

Track record

Finanzierungs-
modelle

Standortfragen

Arbeitsplätze

Steuerliche Aspekte

Reputation

Beratungsansatz

Investmentsfokus

Finanzierungsmodelle

Konditionen

Lokale / 
Regionale Medien

Glaubwürdigkeit

Erfolgs-
geschichten

Qualität der 
Pressearbeit

Arbeitsplätze

Transparenz

Erfolgsquoten

Investitionsvolumen

Betriebsrat / 
Gewerkschaften

Öffentlichkeit/ 
Arbeitnehmer

Politik (lokal, 
regional, national)

Mitarbeiter

Medien

Stakeholder

Management

Daten & Fakten

Stakeholder nutzen Kommunikation zunehmend als Druck- und Verhandlungsmittel. Aktive Kommunikation mit gezielter Taktik kann hier 
entgegenwirken und Stakeholder bzw. Verhandlungen beeinflussen.
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Drei Phasen der Restrukturierungskommunikation
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Nach erster Welle: 
Begleitung der Umsetzung 

/ Verhandlungen 

 Ziel: Das Projekt in der geplanten Form  (Budget, Zeitraum, 
KPIs) abschließen zu können

 Entscheidung über die entsprechende 
Kommunikationstaktik

 Entwickelung einer Change Story für die interne 
Kommunikation und ggf. Schulung sorgfältig ausgewählter 
Change Agents

 Entwurf von Stakeholder-spezifischen Materialien (Leak-
Statements, Kernaussagen, Briefe, Skripte,  
Pressemitteilungen, Q&As, Tool Kits für Change Agents und 
Führungskräfte)

 Entwicklung Ablaufplan mit klaren Rollen für die 
Kommunikation am Day One

 Bereitstellung maßgeschneiderter Botschaften für alle 
Stakeholder, vor allem intern wie  auch Kunden / Lieferanten

 Umfassende Überwachung der Medienberichterstattung und 
digitaler Foren

 Richtigstellung eventueller Missverständnisse in der 
Berichterstattung und im öffentlichen Diskurs

 Vor-Ort-Unterstützung nach Bedarf

 Interne Kommunikation und aktive Begleitung von 
Veränderungsprozessen

 Aufrechterhalten des Austauschs mit wichtigen Stakeholdern 
durch konsistente und fortlaufende Kommunikation, um 
Unsicherheiten zu zerstreuen, geschäftliche Kontinuität zu 
forcieren und gesetzte Etappenziele im Prozess zu erreichen

 Erklären und Einordnen von Entwicklungen sowie 
Erwartungsmanagement und Vermeidung von 
Missverständnissen und falscher Darstellungen durch die 
Medien und andere Akteure

 Weiterhin regelmäßige Kommunikation der Entwicklung des 
Unternehmens auch außerhalb des Restrukturierungsprozesses 

 Nach Abschluss des Prozesses Vorstellung des neu-
organisierten Unternehmens sowie Dank an alle Stakeholder für 
ihre Unterstützung

Ankündigung der 
Restrukturierung 

Vorbereitung Nachbereitung / Implementierung Ankündigung 

Etablierung 
einer Task Force
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